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1. Einleitung

−es gibt keine Langzeituntersuchung der Schweizer Medienberichterstattung 

zu Muslim:innen

− Studien zu unterschiedlichen Aspekten / Teil-Zeiträumen

− keine Untersuchung von Zusammenhängen der Diskriminierung von 

Muslim:innen und der Berichterstattung 
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2. Berichterstattung: Ereignisse

−Diskursives Ereignis: Schlüsselereignis, welches Richtung und Qualität von 

Debatten entscheidend beeinflusst (Jäger und Jäger 2007:27)

−Global: 11. September 2001  (z.B. Poole 2002; d’Haenens und Bink 2006)
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2. Berichterstattung: Ereignisse

Schweiz

−ab 2003 Beginn einer problematisierenden Berichterstattung 
(Ettinger und Imhof 2011)

−Verschiebung Ausländer:in → Muslim:in (vgl. Spielhaus 2006)

−Problematisierung setzt sich ab 2006 im Rahmen ausländischer Ereignisse 

durch (Ettinger und Imhof 2011)

− Initiative erleichterte Einbürgerung 2. und 3. Generation 2004 (Feddersen 2015)
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2. Berichterstattung: Ereignisse
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Darstellung: Ettinger (2018:12)

Minarettverbots-Initiative 2009: 
Debatten haben stark zur Idee 
beigetragen, dass Muslim:innen ein 
Problem darstellen 
(Cheng 2015; Gianni 2016; Couttenier et al. 
2024)

Ausländische Ereignisse 
intensivieren die Berichterstattung 
zur Schweiz, auch wenn nur 
schwache Bezüge
(Ettinger 2018:11–12)



2. Berichterstattung: Ereignisse

−Verhüllungsverbots-Initiative 2021: Initiative war allgemein formuliert, 

Debatten kreisten aber fast ausschliesslich um «die muslimische Frau» 
(Schulze 2021)

− Studie zur Wahrnehmung der Berichterstattung durch Rezipient:innen: 

61–70% nehmen Berichterstattung als «verzerrt» wahr (Arlt 2021)

wenn zugunsten von Muslim:innen > antimuslimisch-rassistische 

Einstellungen und Zustimmung zur Verhüllungsverbots-Initiative

−7. Oktober 2023 / Krieg in Gaza: Einfluss noch unklar
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3. Nachrichtenwert und Aufmerksamkeit

8Noemi Trucco | Paulus-Akademie | 18.06.2025

Fokus Radikalisierung und Terror 
nahm zu: von 37% (2014) auf 54% 
(2017) der Berichterstattung 
(Ettinger 2018:14)

Darstellung: Ettinger (2018:14)



3. Nachrichtenwert und Aufmerksamkeit

−Nachrichtenfaktoren bestimmen, wie viel Aufmerksamkeit eine Nachricht in 

den Massenmedien erhält

• Nähe / Personalisierung von Verantwortung für Missstände / Möglichkeit zur Dramatisierung 

bzw. Skandalisierung / emotional berührende Normverletzung / binär kodierte 

Konfliktsituation: Opfer – Täter:in / medien- und formatspezifische Darstellbarkeit / 

Anschlussfähigkeit (Schetsche 2014:141–144)

−Das, was Journalist:innen für wichtige Eigenschaften halten! (Schulz 1990)
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3. Nachrichtenwert und Aufmerksamkeit

−Alltag von Muslim:innen in der Schweiz hat keinen Nachrichtenwert: 

2% der Beiträge 2009–2017 (Ettinger 2018:13)

−Undifferenzierte Darstellung: es wird kaum aktiv zwischen Muslim:innen im 

Allgemeinen und Terrorist:innen unterschieden (von Sikorski et al. 2022)

−Es wird eher über als mit Muslim:innen gesprochen (Dolezal et al. 2010)

−Ambiguitätsintolerante, vereindeutigende Positionen von Muslim:innen 

eher vertreten (Trucco 2021)
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3. Nachrichtenwert und Aufmerksamkeit
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Distanzerzeugend vs. 
Empathieerzeugende Beiträge

Distanzerzeugende Bericht-
erstattung nahm zu: von 22% (2009) 
auf 69% (2017) aller Beiträge 
(Ettinger 2018:15)

Darstellung: Ettinger (2018:15)



4. Versicherheitlichung

−Versicherheitlichung: Rahmung eines Phänomens als Bedrohung (Bosco 2014; Fox 

und Akbaba 2015) 

−«good» vs. «bad» Muslim:in (bzw. Imam) (Mamdani 2004; Trucco 2025)

−historische Kontinuität: «Überfremdung» > fremd = bedrohlich (vgl. Trucco et al. 

2025:15–16; Trucco 2025:78–83)

−Konstruktion von Verdachtsmomenten: Zuschreibung von Begriffen, die 

negative Assoziationen tragen, ohne sie jemals zu erklären/zu definieren: 

«Politischer Islam», «Muslimbruderschaft» (Schmid, Trucco und Biasca 2022:19–24)
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5. Elemente der Rassifizierung

−Homogenisierung: innermuslimische Pluralität wird negiert; Muslim:innen 

werden auf ihre Religion reduziert (Behloul 2007; Gianni et al. 2010)

−Essentialisierung: gesellschaftliche werden zu «natürlichen» Verhältnissen, 

Muslim:innen wird eine unveränderliche Wesenhaftigkeit zugeschrieben 
(Behloul 2009)

−hierarchisierende Gegenüberstellung: «wir» vs. «die Anderen» (Trucco et al. 

2025:10)

➔ Bsp: Demokratie, Geschlechtergleichheit (Fischer und Dahinden 2017)
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6. Was macht das mit den Betroffenen?

«Diesen Fall kann ich nicht vergessen» (Herr C.., Zeile 186; Trucco 2025:323)

«Und sie sagt, natürlich indirekt, dass ich radikal bin, das ist eine Lüge. Wie kann ich 

das akzeptieren? Ich kann das nicht akzeptieren.» (Herr C., Zeile 201–202; Trucco 2025:326)

«Sie haben schon Vorurteile gegen Imame und auch, was ich positiv mache, diese 

Vorurteile bleiben. Und das ist nicht gut als Gesellschaft […] ich respektiere alle 

Leute, ich bin immer in Ordnung, ich folge dem Schweizer Gesetz, ich bin hier, ich 

bin klar, offen, ich arbeite unter der Sonne, nicht im Keller, meine Meinung ist klar. 

Und alle Leute sind willkommen, und trotzdem bekomme ich einen solchen Artikel 

[…]. Das hat schon etwas mit mir gemacht.» (Herr C., Zeile 216–223; Trucco 2025:327)
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6. Was macht das mit den Betroffenen?

−Eine mögliche Bewältigungsstrategie: Abnahme der gesellschaftlichen 

Partizipation, Rückzug der Betroffenen (Trucco et al. 2024:54–55)

−Bsp. Frankreich (Esteves et al. 2024)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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